Augen

Blaue Augen in der Nacht

Halten meinen Schlaf in Schach.

Gedanken kreisen wild umher

Träume folgen hinterher.

Von Augen tief und sternenklar

Voll Lebensmut und Freude gar.

Sie lächeln und sie glänzen rund

Das Licht in ihnen spiegelt bunt.

Der Traum der endet, wie der Schlaf

Und plötzlich liege ich ganz wach.

Fort die Augen in der Dunkelheit

Und eine Träne kündet von Einsamkeit.
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